
Winter
Eugenie Marlitt (1825−1887)

Hans−Peter Beer (2007)

Die Bäu me glit zern rings im Ei se, Un heim lich laut los rie selt
Nur zwi schen star ren Zwei gen han gen Noch ro te Bee ren, frisch und
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Schnee. Die wei chen Flok ken dek ken lei se Der Blu men
licht, Ein täu schend Le ben! Ro sen wan gen Auf ei nem
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letz tes To des weh. Die gold’ ne Son ne strahlt wie
Lei chen an ge sicht.
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im mer, Doch wärmt sie nicht das ö de Land. An Men schen
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au gen mahnt ihr Schim mer, Die falsch und treu los man er kannt.
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